
 

 

REGELN ETABLIEREN, GRENZEN SETZEN 

Mediennutzung an unserer Schule 

Erarbeitung eines einvernehmlichen Vorgehens 

 

Stichworte: 

Medien    

Mediennutzung 

Regelverstöße 

  

Zielgruppe: 

Kollegien aller 

Schulformen 

  

Angebotsformat: 

Werkstatt 

  

Teilnehmerzahl:  

Ges. Kollegium 

  

Zeitlicher Umfang: 

1 Tag 

  

Kosten: 

Honorar:  

€1100,- pro Tag 

Fahrtkosten: 

€ 0,30 pro km 

Anfahrtspauschale  

bei Anfahrten von über 

1 Stunde:  

€ 35,- pro h 

 

Kontakt: 

Mediationsstelle  

BRÜCKENSCHLAG e.V. 

04131 42211 

info@bs-lg.de 

www.bs-lg.de 

  

Medien und soziale Netzwerke spielen heutzutage eine bedeutende und nicht mehr 

wegzudenkende Rolle. Viele Vorteile neuer Medien fließen in die Schule z.B. in der 

Unterrichtsgestaltung mit ein. Auch vereinfachen die sozialen Medien häufig das 

Miteinander der SuS, Eltern und Lehrkräfte. 

 

Neben den Vorzügen, kommt es gleichzeitig zu Unstimmigkeiten im Schulalltag. Von 

alltäglichen Störungen im Unterricht, Kindern die sich in der Pause nicht mehr 

bewegen bis hin zu Cybermobbing. An dieser Stelle entstehen oft polarisierende 

Grundsatzdiskussionen wie z.B. Handys in der Schule erlauben oder verbieten. 

 

Hier ist es hilfreich in einem gemeinsamen Dialog zu gehen, um Wege zu finden, die 

positiven Aspekte zu stärken und Gefahren minimieren. 

 

Das Erarbeiten eines einvernehmlichen Vorgehens, das vom gesamten Kollegium auch 

mit Einbeziehung der Eltern entwickelt wird, führt zu klarem Auftreten gegenüber 

Grenzverletzungen und stärkt die Lehrkräfte in ihren Entscheidungen sowie die Klassen 

in ihrem Miteinander. 

 

Ziel ist es, das alle, die im System Schule eine Rolle spielen, dieses Vorgehen kennen 

und als Grundlage für die Mediennutzung an der Schule akzeptieren. 

 

Die Veranstaltung konzentriert sich auf die Moderation, wie das Kollegium im 

Zusammenspiel mit Eltern und Schüler:innen generell mit dem Thema „Nutzung des 

Smartphones und weiterer Medien in der Schule“ umgehen möchte. Um eine effektive 

inhaltliche Auseinandersetzung zu gewährleisten, ist im Vorwege eine 

mehrperspektivische Bestandsaufnahme der vorliegenden Erfahrungen im Kontext 

der Mediennutzung der jeweiligen Schule sinnvoll. 

 

Inhalte:  

▪ Vorstellung der Bestandsaufnahme  

▪ Entwicklung von Regeln, um vorliegende Grenzverletzungen zu entschärfen  

▪ Erarbeiten eines Konsequenzenkataloges zum Umgang mit Regelverstößen  

▪ Kommunikation des Regelkataloges nach außen  

 

 

Gemeinsam Schule stärken! Fortbildungen, Projekttage, Prozessbegleitungen  


